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Im Auftrag der städtischen Entwicklungsgesellschaft MWSP 
werden in den nächsten Tagen auf FRANKLIN Sullivan Pflege-
arbeiten an zwei ehemaligen Versickerungsbecken der US-
Army durchgeführt. Um beste Lebensraumbedingungen für die 
dort angesiedelten Amphibienarten zu gewährleisten, wird das 
Schilf inklusive der Wurzeln zurückgeschnitten sowie ein Ei-
dechsenhabitat reaktiviert. 
 
Die beiden Feuchtbiotope am Teufelsberg auf Sullivan grenzen di-
rekt an den Käfertaler Wald. Sie sind in den letzten Jahren zu einem 
wertvollen natürlichen Lebensraum für seltene Amphibienarten ge-
worden und dienen diesen als Laichgewässer. Eine Heimat finden 
hier Erdkröten, Gras-, Wasser- und Springfrösche sowie Bergmol-
che. Sie gehören zu den bedrohten Amphibienarten, die landesweit 
zum Teil einen drastischen Rückgang der Population verzeichnen. 
Bei der letzten Zählung des Naturschutzbund Deutschland (NABU) 
im Jahr 2022 konnten im Bereich der Feuchtbiotope rund 300 Erd-
kröten erfasst werden. Die Anzahl der anderen genannten Amphi-
bienarten lag hingegen erheblich unter der Zahl der gezählten Erd-
krötenpopulation.  
 
Die beiden Teiche der Feuchtbiotope auf Sullivan wurden ursprüng-
lich durch die Dachentwässerung der umstehenden amerikanischen 
Kasernengebäude mit Wasser gespeist. Im Zuge der Entwicklung 
von FRANKLIN erfolgte jedoch nach und nach der Rückbau dieser 
Bestandsgebäude. In heißen Sommermonaten leitet die MWSP des-
halb zusätzlich Wasser in die Teiche ein, um ein Austrocknen zu 
verhindern. In absehbarer Zeit wird der frühere Prozess jedoch wie-
der hergestellt. Bei den gerade entstehenden angrenzenden Neu-
bauten soll das Regenwasser von den Dächern in die Teiche einge-
leitet werden und so die Frischwasserzufuhr sichern. 
 
Um diesen wertvollen Naturraum als Laichgewässer für Amphibien 
zu erhalten, bleibt die Pflege der Feuchtbiotope eine fortwährende 
Aufgabe. 
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Hintergrund: 
144,3 ha umfasst die gesamte Konversionsfläche FRANKLIN. 50 ha 
davon sind Grünflächen - die FRANKLIN GREEN FIELDS. Sie ver-
netzen die fünf Quartiere FRANKLIN-Mitte, Sullivan, Funari, die Offi-
zierssiedlung und Columbus miteinander. Die FRANKLIN GREEN 
FIELDS sind geprägt von weiten Wiesen, Obstbäumen, altem Kie-
fernbaumbestand sowie erlebnisreichen Spielplätzen, Nutzgärten, 
Sportanlagen zum Trainieren und dem Rundweg Loop. Naturschutz 
ist in diesem Zusammenhang ein wichtiges Thema für die MWSP. 
Im Rahmen der „grünen Konversion“ bieten die artenreichen Wiesen 
einen ökologisch nachhaltigen Lebensraum für Insekten wie etwa 
Schmetterlinge, Heuschrecken, Bienen und Käfer.  
 
 
Bildlegende: 
Die beiden ehemaligen Versickerungsteiche am Teufelsberg auf 
FRANKLIN Sullivan sind Laichgewässer von seltenen Amphibien-
arten.  
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